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Im Rahmen des Hauptseminars 

„Theorien der Autorschaft“ (Prof. Weiershausen)
Einladung zum öffentlichen Gastvortrag
von
Jun.-Prof. Dr. Corinna Norrick-Rühl
(Universität Mainz):

Autor und Buchmarkt:
Zwischen Literatur und Inszenierung
Abstract: 

Wer schon einmal durch die übervollen Hallen der Frankfurter Buchmesse gelaufen ist, weiß: Der deutsche Literaturbetrieb läuft seit Jahrzehnten auf Hochtouren. Tausende von Neuerscheinungen buhlen jeden Herbst um die Aufmerksamkeit der Medien, LiteraturkritikerInnen und LeserInnen (und vor allem um die Gunst der KäuferInnen!). Nur wenigen Titeln ist dabei der große Erfolg vergönnt. Doch was heißt im Schreiballtag? „Der schreibende Mensch lebt selten vom Buch allein“ – so stand es 2010 in der FAZ. AutorInnen müssen präsent sein, sich äußern, sich zur Verfügung stellen – die Verlage zählen schließlich auf ihre Mitwirkung bei der Präsentation und Vermarktung der literarischen Produkte.

Dieser Vortrag wird anhand einiger Beispiele aufzeigen, welche Erwartungen AutorInnen heute erfüllen müssen und welche Tätigkeiten – neben der eigentlichen kreativ-literarischen Schreibarbeit – zum Alltag dazugehören. Dabei werden auch kritische Stimmen deutscher AutorInnen, etwa zum Deutschen Buchpreis und der medialen Inszenierung des Auswahlverfahrens, eine wichtige Rolle spielen.
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